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Amtlicher Teil

Datenübermittlung an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpfl ichten, freiwil-
ligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln 
die Meldebehörden dem Bundesamt für Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:

1. Familienname – 2. Vornamen – 3. Gegenwärtige Anschrift 

Nach § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz besteht das Recht, der Da-
tenübermittlung zu widersprechen. Dies gilt nur für Personen, mit 

deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der allei-
nigen Wohnung oder der Hauptwohnung schriftlich einzulegen. Er 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Gemeindenachrichten

Nachlese zur Bundestagswahl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Ergebnis der Bundestagswahl in der Gemeinde Langenargen 
konnten Sie dem ausführlichen Bericht aus dem Montfort-Boten am 
vergangenen Freitag entnehmen. Allen gewählten Abgeordneten 
gratuliere ich zum erteilten Mandat und wünsche gutes Gelingen 
bei der wichtigen Arbeit in Regierung oder Opposition. Die Wahlbe-
teiligung in unserer Gemeinde betrug 83,06 % und war somit höher 
als vor 4 Jahren (80,21 %). Ich möchte Ihnen allen, die Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht haben, für die Teilnahme an der Bun-
destagswahl sehr herzlich danken.

Mein besonderer Dank gilt auch den ehrenamtlich tätigen Mitglie-
dern der Wahlvorstände und den Kolleginnen und Kollegen der 
Gemeindeverwaltung, durch deren Tätigkeit die Wahl ohne jegli-
che Probleme durchgeführt und das Wahlergebnis schnell ermittelt 
werden konnte.

Es grüßt Sie

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Abwasserzweckverband 
Kressbronn am Bodensee –

Langenargen

Der Abwasserzweckverband Kressbronn a. B. Langenargen bietet 
2018 einen 

Ausbildungsplatz zur Fachkraft für Abwassertechnik (m/w)

Der AZV betreut die Kläranlage in der Gemarkung Kressbronn so-
wie die Pumpwerke und Staukanäle der beiden Verbandsgemein-
den. Unsere Anlage ist für 24 000 Einwohnerwerte ausgelegt, und 
technisch auf einem sehr hohen Stand. Des Weiteren sind wir stolze 

Zur Eröffnung der Ausstellung

„Handel im Wandel“
am Freitag, 13. Oktober 2017 um 19 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Langenargen

anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des 
Handels- uns Gewerbevereins

laden wir Sie und Ihre interessierten Freunde herzlich ein.

Unsere Veranstaltung wird von einem 
Eröffnungsvortrag über die Zukunftsperspektiven

des Einzelhandels, der mittelständischen Gewerbetreibenden 
und freiberufl ich Tätigen durch Herrn Landtagsabgeordneten 

Jürgen Keck aus Radolfzell eingerahmt.

Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Imbiss 
und zur Besichtigung der Ausstellung ein.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Karl-Heinz Scheriau
Vorsitzender HGV Langenargen

Achim Krafft
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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kürzen und unbedingt bündeln (nur ver-
rottbare Schnüre verwenden). Kleinmate-
rial in gut einsehbare und entleerbare Be-
hälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
stoffbehälter, feste Kartons oder stabile 
Säcke). Aufgeweichte Papiersäcke werden 
mit entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ 
oder andere dünnwandige Säcke benut-
zen. Die Gebinde und Behälter dürfen 
jeweils nicht schwerer als 20 Kilogramm 
sein. Abgefahren werden nur Gartenab-
fälle in haushaltsüblichen Mengen. 

Was wird nicht mitgenommen? Garten-
abfälle, denen Metall- oder Plastikteile 
anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 Meter Länge und 
Äste mit einer Stärke von über 10 Zenti-
meter im Durchmesser. Verschnürte Sä-
cke und zweckentfremdete Gelbe Säcke 
können nicht entleert werden. 

Alle Termine und Infos gibt es auch un-
ter www.abfallwirtschaftsamt.de. lra

Bücherei im Münzhof – Öffnungszei-
ten: Montags geschlossen, dienstags 10-
12 Uhr und 15-18 Uhr, mittwochs 15-18 
Uhr, donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr 
und freitags 15-18 Uhr.  mb

Turmbesteigung Schloss Montfort: 
Tägl. 10-12 und 13-17 Uhr. bma

Aktuelle Tourist-Info-Öffnungszeiten 
bis bis Ende Oktober: Mo.-Do.: 9-12 Uhr 
und 14-16 Uhr, Fr., 9-12 Uhr; Sa.-So.: 10-
12 Uhr (an den Wochenenden nur bis 15. 
Oktober). bma

Recyclinghof – Öffnungszeiten: Recyc-
linghof am Bauhof an der Argen, Lindauer 

Der Montfort-Bote gratuliert
Frau Lydia Pagels zur Vollendung ihres 

80. Lebensjahres am 8. Oktober.

Herrn Wolfgang Paul Schmid zur Voll-
endung seines 80. Lebensjahres am 9. Ok-
tober.

Karin Kunschmann zur Vollendung ih-
res 75. Lebensjahres am 9. Oktober.

Frau Elisabeth Theresia Kienzle zur 
Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 12. 
Oktober.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr!

Allgemeine Hinweise

Abfuhr von Gartenabfall

Am Donnerstag, 12. Oktober, werden in 
Langenargen Gartenabfälle abgeholt. Das 
kompostierbare Material muss am Ab-
fuhrtag bis spätestens 6 Uhr morgens am 
Straßenrand bereitgestellt werden. Damit 
die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens 
den Abfall abtransportieren und entsor-
gen können, sind folgende Regeln zu be-
achten: Was wird gesammelt? Baum-, He-
cken-, Strauchschnitt (keine Rodungen), 
Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, Stauden, 
Abraum von Beeten, Blumen, Balkon-
pflanzen, Abdeckreisig usw. 

Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? Äste und 
sonstiger Baum- und Strauchschnitt bitte 
auf eine Länge von maximal 1,5 Metern 

Straße 141; Mittwoch 15-17 Uhr, Freitag 
15-17 Uhr und Samstag 9-12 Uhr.  bma

Öffnungszeiten der Entsorgungszen-
tren: Tettnang-Sputenwinkel – Einfahr-
ten: Montag-Freitag 8-11.45 Uhr und 13-
16.45 Uhr; Samstag: 8-12.45 Uhr.  lra/mb

Entsorgungszentrum Friedrichshafen-
Weiherberg: Das Entsorgungszentrum 
Friedrichshafen-Weiherberg bei Raderach 
ist zusätzlich bis zum Ende der Sommer-
zeit samstags durchgehend von 8 bis 15.45 
Uhr geöffnet. Weitere Infos: www.abfall-
wirtschaftsamt.de.  lra/mb

Gemeindearchiv-Sprechstunden: Do. 
14-18 Uhr oder nach Vereinbarung.  bma

Eingeschränkte Erreichbarkeit der 
Baurechtsbehörde: Die Baurechtsbehör-
de zieht aufgrund der Umbaumaßnahmen 
am Standort in der Tettnanger Straße 17 
in 88085 Langenargen/Oberdorf für zehn 
Monate in die Alte Schule Gattnau, St-
Gallus-Straße 52 in 88079 Kressbronn 
a.B. um. Aus diesem Grund sind die Mit-
arbeiter in den Wochen vom 29. Septem-
ber bis einschließlich 15. Oktober per 
E-Mail nicht und telefonisch nur sehr 
eingeschränkt erreichbar. In dringenden 
Fällen kann  kann man in Langenargen-
Oberdorf zu den üblichen Sprechzeiten 
vorbei kommen. Ab Montag, 16. Oktober, 
steht die Behörde in Kressbronn-Gattnau 
zu den üblichen Öffnungszeiten wieder 
zur Verfügung.  bma

Betreiber der Pulveraktivkohlereinigung und tragen somit aktiv zur 
Reinhaltung des Bodensees bei.

Berufsbild

Als Fachkraft für Abwassertechnik erhältst Du Einsicht in die bio-
logischen, chemischen und physikalischen Vorgänge, die während 
des Abwasserableitungs- und Reinigungsprozesses auftreten. Du 
lernst dabei Proben zu entnehmen und diese zu analysieren. Au-
ßerdem bekommst Du das Bedienen und Instandhalten von tech-
nischen Anlagen, Maschinen und Arbeitsgeräten vermittelt sowie 
die Fähigkeit, technologische Prozesse zu steuern und zu regeln.

Du hast Lust auf:

• Technik, Mechanik und Elektronik von altgedient bis top-aktuell

•  Laborarbeit und Analytik sowie Einsatz, Wartung und Pflege von 
neuesten, hochmodernen Messgeräten

•  Erstellung, Pflege und Optimierung von Netzwerken sowie Pflege 
und Verwaltung von Betriebsdaten

• Pflege der Außenanlage mit neuester Maschinentechnik

•  Aktiv am Umweltschutz und der Reinhaltung des Bodensees mit-
zuwirken

Was Du mitbringen solltest:

• Freude an einer exakten und gewissenhaften Arbeit

•  Interesse an naturwissenschaftlichen Fächern und handwerk-
liches Geschick

•  Mindestens Abschluss der 9. Klasse der Haupt- oder Mittelschule 
oder ein anderer, mindestens gleichwertiger Abschluss

•  Interesse an einer anspruchsvollen und abwechslungsreichen 
Ausbildung

Vergütung/Lehrzeit

Auf Dich wartet eine attraktive Ausbildungsvergütung nach Tarif-
vertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVöD) mit 
einer Jahressonderzahlung. Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre 
und der Schulunterricht wird blockweise in Stuttgart durchgeführt.

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, bewirb dich bis spätestens 
30. Oktober 2017 bei der Gemeinde Kressbronn a. B., Personalamt, 
Hauptstraße 19, 88079 Kressbronn a. B oder Online an mueller@
azv-kressbronn.de. Für weitere Auskünfte steht dir Matthias Käppe-
ler Tel.: 07543 - 966218 oder Alexander Müller, Tel.: 07543 - 96170 
gerne zur Verfügung.

Gratulation zum 90. Geburtstag 

Ihren 90. Geburtstag feiert Elisabeth Kienzle in Langenargen am 
Donnerstag, 12. Oktober. Bürgermeister Achim Krafft gratuliert der 
Jubilarin sehr herzlich zum Ehrentag, verbunden mit den besten 
Wünschen noch viele schöne und angenehme Jahre bei guter Ge-
sundheit verbringen zu dürfen.

Grüntag im Sportzentrum am 14. Oktober

Der diesjährige Grüntag im Sportzentrum findet am Samstag, 14. 
Oktober, ab 8.00 Uhr statt. Hier werden die extensiven Flächen um 
die Sportanlagen gepflegt, Rückschnitte an Hecken durchgeführt 
und der hügelige Bereich um den Platz gemäht. Dies geschieht 
in Zusammenarbeit mit den Langenargenern Vereinen und dem 
Gemeindebauhof.

Die Verwaltung hofft auf eine rege Beteiligung durch die Vereins-
mitglieder an dieser alljährlichen Großaktion.

Ende des Amtlichen Teils
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Die Bürgerstiftung lädt ein… 
Anmeldeschluss am 12. Oktober

Einladung zur Betriebsbesichtigung bei 
der Firma Pako Rohr- und Kanaltechnik 
GmbH & Co. KG Langenargen, Im Bild-
stock 20/3: Im Rahmen der Angebotsrei-
he „Die Bürgerstiftung lädt ein…“ findet 
am 18. Oktober um 19 Uhr eine exklusive 
Betriebsbesichtigung der Räumlichkeiten 
und der Technik bei der Langenargener 
Fachfirma Pako Rohr- und Kanaltechnik 
statt. Die Teilnehmer erwartet ein inte-
ressanter Einblick in das umfangreiche 
Betätigungsfeld der Rohr- und Kanalrei-
nigungsfirma, die durch den Einsatz mo-
dernster Technik eine schnelle Lösung 
der vielfältigen Probleme im privaten, ge-
werblichen aber auch kommunalen Rohr- 
und Kanalnetz anbietet. Im Anschluss an 
die Besichtigung lädt die Firma Pako noch 
zu einem kleinen Imbiss ein.

Um Anmeldung unter Tel. 07543 - 2508 
(Doris Mordasini) oder kontakt@buerger-
stiftung-langenargen.de wird gebeten. 
Anmeldeschluss ist am 12. Oktober. gem

Seniorennachmittag  
im Münzhof

„Hospiz – eine würdige Begleitung auf 
dem letzten Lebensweg“ – so lautet der Ti-
tel des Seniorennachmittages im Oktober.

Die Hospizbewegung im Bodenseekreis 
begleitet schwerstkranke und sterbende 
Menschen mit ihren Angehörigen. Getra-
gen von dem Gedanken, dass Krankheit, 
Sterben, Tod und Trauer zum Leben gehö-
ren, begleiten ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Hospizgruppe 
Langenargen diese Menschen im häusli-
chen Umfeld, im Alten- und Pflegeheim 
und im betreuten Wohnen.

Pfarrer Ulrich Steck und Mitarbeitende 
der Hospizgruppe stellen dieses Angebot 
vor. 

Empfangen werden die Besucherinnen 
und Besucher mit einem musikalischen 
Herbstgruß von Schülerinnen und Schü-
lern der Franz-Anton-Maulbertsch-Schu-
le.

Der Seniorennachmittag findet statt 
im Münzhof am Montag, 9. Oktober. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 14.30 Uhr. 
Der Münzhof ist ab 14 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei. Kontakt und Anmeldung 
für den Seniorenfahrdienst der SBS: Se-
niorenbegegnungsstätte, Tel. 1720 oder 
Senioren büro Langenargen, Tel. 499028.
 mb

Musikschul-Ensemblekonzert  
im Münzhof mit den Preis trägern  

von „Jugend musiziert“ 2017

Die Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule Langenargen präsentieren sich 
am Samstag, 14. Oktober, um 19 Uhr im 
Münzhof mit einem Ensemblekonzert der 
besonderer Art, heißt es in einer Presse-
mitteilung der Musikschulleitung: So 
treten neben den Preisträgern des Wett-
bewerbs „Jugend musiziert“ auch ande-
re Ensembles aus den unterschiedlichen 
Fachbereichen auf, wie zum Beispiel der 
Schlagzeug- und der Gesangsklasse und 
den Streicher-, Holz- und der Blechbläser-
klassen. 

Als einer der Höhepunkte des Konzer-
tes wird die junge Pianistin Flora Nickel 
aus der Klavierklasse von Andrea Grözin-
ger am Flügel das Pop-Concerto von Da-
niel Hellbach aufführen. Begleitet wird 
sie von Schülerinnen und Schülern aus 
den Streicher- und Holzbläserklassen der 
Musikschule sowie den Mitgliedern des 
Streicherensembles St. Martin der katho-
lischen Kirchengemeinde, welche sich zu 
einem gemeinsamen Kammersinfonieor-
chester erstmalig zusammenfinden. Auf 
zahlreiches Publikum freuen sich die jun-
gen Musikerinnen und Musiker. fk

Das Posaunenensemble der Musikschule, 
Preisträger von „Jugend musiziert“ 2017, 
spielt ebenfalls beim Konzert im Münzhof 
am Samstag, 14. Oktober, v. l.: Marc Brey-
er, Frederic Rehm, Lorenz Breyer und Jakob 
Köhler. Bild: Florian Keller

Apfelwochen

Am Dienstag, 10. Oktober, um 14 Uhr 
findet eine Führung rund um den Apfel 
mit Ausgangspunkt Hotel Seeperle statt. 
Zu Fuß geht es in die Apfelplantagen 
und zum Äpfelpflücken, wobei es Inter-
essantes über die Bäume, die Äpfel und 
die Arbeit rund um das Obst zu erfahren 
gibt. Die Veranstaltung endet mit einem 
Hock in der Brennerei mit Verkostung 
hauseigener Produkte; Anmeldung im 
Hotel Seeperle, Tel. 07543 - 93360, erfor-
derlich.

Am Mittwoch, 11. Oktober, um 10 Uhr 
startet eine Radtour durch die Apfel-
plantagen ab dem Hotel Seeperle. Mit 
dem Rad geht es in die Apfelplantagen. 
Anmeldung erforderlich bis Dienstag, 
18 Uhr, im Hotel Seeperle, Tel. 07543 - 
93360.

Eine informative Broschüre zu den 
Apfel wochen mit allen Veranstaltungen 
in der Region ist kostenlos in der Tourist-
Information erhältlich. bma

Neulich im Berufsverkehr

Weil’s im Zoo Verwandte hat,
trabt ein Zebra durch eine Stadt,
rennt über Straßen kreuz und quer
im wüstesten Berufsverkehr.

Man kennt das ja, der Mensch ist sauer
aufgrund der üblen Rushing Hour.
Er tritt aufs Gas, dann bremst er voll,
gestresst weicht er um keinen Zoll,
es riecht nach Auspuffgas und Teer,
man zeigt den Vogel und noch mehr.

Dann plötzlich aus der Seitengasse
rennt quer das Zebra auf die Trasse.
Es kreischen Bremsen, Pneus blockieren,
die Lenker auf das Zebra stieren.

Das Tier, es schreitet stolz einher
durch all den Leicht- und Schwerverkehr;
da muss kein Ordnungshüter pfeifen,
dank schwarz und weißer Zebrastreifen
erreicht’s bald ohne Risiko
die Streifensippe dort im Zoo.

Es folgt daraus die Quintessenz,
dir hilft kein BMW, kein Benz,
nicht E-Mobil, Hybrid, nicht Diesel.
Du bist nur flink als wie ein Wiesel,
und querst das Chaos leicht und schnell
als Zebra mit gestreiftem Fell.

Axel Rheineck
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„Handel im Wandel“

Ausstellung des Gemeindearchivs 
anlässlich des HGV-Jubiläums

Die wichtigsten Entwicklungsphasen 
der Langenargener Gewerbestrukturen 
samt ihrer historischen Ursprünge stehen 
im Mittelpunkt einer kleinen Ausstellung, 
die das Gemeindearchiv Langenargen aus 
Anlass des 50-jährigen Jubiläums des ört-
lichen „Handels- und Gewerbevereins“ 
(HGV) zusammengestellt hat, lautet eine 
Pressemitteilung der Gemeinde.

Auf 16 Schautafeln werden Bilder und Do-
kumente über Langenargens geschichtli-
che Entwicklung als Handelsplatz aufge-
zeigt. 

Die ökonomische Bedeutung des Ortes 
erfuhr mit der Verleihung des 
Markt- und Stadtrechts 
sowie der Errichtung 
einer Schiffsan-
legestelle im 15. 
Jahrhundert einen 
bedeutenden Auf-
schwung. 

Die regie-
renden Grafen 
von Montfort 
verlegten sei-
nerzeit das Zen-
trum Langenar-
gens vom heuti-
gen „Unterdorf“ 
in eine ‚Neue Mit-
te‘, das seither so ge-
nannte „Städt-
le“. 

Das neu er-
richtete Quar-
tier in der Nähe 
des Schlosses 
wurde befes-
tigt, Gewerbe-
ansied lungen 
mit materiellen Anreizen wie verminder-
ten Abgaben begünstigt. Diese Maßnah-
men zeigten Erfolg, denn alsbald hatten 
sich zahlreiche Handwerker und Händler 
sowie mehrere Tavernen in der Ortsmit-
te Langenargens niedergelassen. Hinzu 
kamen herrschaftliche und kirchliche 
Einrichtungen, sogar die traditionsreiche 
Martinskirche auf dem Gottesacker wur-
de ins „Städtle“ verlegt. 

In den östlich und westlich verbleiben-
den Siedlungsgebieten, dem „Ober-“ und 
dem „Unterdorf“, lebten und arbeiteten 
hingegen vorwiegend Bauern und Fi-
scher.

Zusätzlich legten die Montforter in der 
Nähe der Argen einen Gewerbekanal an. 
Dort entstanden ab dem 16. Jahrhundert 
drei Mühlen und mehrere kleine Betriebe, 
eine „flotte Industrie“, wie es zeitgenössi-
sche Quellen beschrieben. 

Vor dem Aufstieg des ersten Zeppelin-
Luftschiffes und der nachfolgenden In-
dustrialisierung Friedrichshafens galt 
Langenargen als der bedeutendste Indus-
triestandort im Oberamt Tettnang. Die 

Gemeinde entwickelte sich anschließend 
jedoch zum Fremdenverkehrsort, ihre 
ursprünglichen strukturellen Besonder-
heiten mit der Konzentration von Handel 
und Gewerbe in der einstmals städtischen 
Mitte sind allerdings bis zur Gegenwart 
sichtbar geblieben. Hinzu kamen ein grö-
ßeres Gewerbegebiet nördlich der Bahnli-
nie sowie, anstelle der früheren Parkettfa-
brik, die Firma Vetter Pharma-Fertigung 
am Bahnhof als größter örtlicher Betrieb 
mit derzeit 600 Arbeitsplätzen.

Bereits in montfortischer Zeit ent-
faltete sich in Langenargen ein ausge-
prägtes Zunftwesen. Die verschiedenen 
Handwerkszweige institutionalisierten 
dadurch vorwiegend ihre spezifischen 
Ausbildungs- und Produktionsmethoden. 
Derartige Zusammenschlüsse können im 
weitesten Sinne aber auch als früher Vor-
läufer des heutigen HGV angesehen wer-
den, da ihre Repräsentanten zudem das 

politische und gesellschaftliche Gesche-
hen am Ort im Sinne ihrer Standesinter-
essen zu beeinflussen gedachten. 

Mit Beginn der Industrialisierung 
wurde das Zunftwesen von Handwer-
kerinnungen und weiteren überregi-
onalen Arbeitgebervereinigungen 
abgelöst. Eine gewisse Renaissance 
erfuhren kommunale Gewerbeor-
ganisationen im „Dritten Reich“, al-

lerdings unter dem Vorzeichen eines 
zentralistisch und dirigistisch orga-
nisierten Staatswesens. Es entstand 
die „NS-Handels-, Handwerks- und 

Gewerbeorganisation“, kurz „NS-HA-
GO“, unter der örtlichen Führung 
von Kaufmann Carl Winkler. Nach 
dem Krieg dauerte es zunächst 
recht lange, bis sich die örtlichen 
Gewerbetreibenden wieder zu ei-
ner lokalen Organisation zusam-
menschlossen.

Ausschlaggebend für die Ver-
einsgründung waren zahlreiche 
Behinderungen und Belastun-

gen der Gewerbetreibenden durch die 
umfassenden Kanalisationsarbeiten in 
den 1960er-Jahren. Aufgrund der emp-
fundenen Notwendigkeit einer gemein-
samen Interessenvertretung wurde 

am 13. April 1967 im Hotel zum „Lö-
wen“ der „Handels- und Gewerbeverein“ 
(HGV) Langenargen mit den Fachgrup-
pen Handel, Handwerk, Hotellerie und 
Industrie ins Leben gerufen. Als Grün-
dungsvorsitzender fungierte Fabrikant 
Ing. Franz Josef Krayer. Der Verein konn-
te bei der Konstituierung bereits über 70 
Mitglieder in seinen Reihen zählen.

Mit zahlreichen Aktivitäten vertrat der 
HGV seither die Interessen seiner Mit-
gliedsbetriebe und bereicherte dadurch 
zudem das öffentliche Leben der Gemein-
de Langenargen. Zu seinen prägendsten 
Errungenschaften gehören unter ande-
rem der von ihm etablierte Langenarge-
ner Weihnachtsmarkt samt Weihnachts-
beleuchtung, aber auch die alljährliche 
Leistungsschau anlässlich der Saisoner-
öffnung im Frühjahr. Erst im vergange-
nen Sommer trat der HGV Langenargen 
erneut durch gelebten Gemeinschaftssinn 
hervor, indem für die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Hospitals zum „Hei-
ligen Geist“ ein nicht nur zweckmäßiger 
sondern auch optisch außerordentlich 
ansprechender Pavillon im Garten des 
Altenpflegeheims erstellt wurde. Ganz 
in diesem Sinne wollen die gegenwärtig 
über 80 Mitgliedsbetriebe des „Handels- 
und Gewerbevereins“ Langenargen um 
ihren ersten Vorsitzenden Karl-Heinz 
Scheriau auch zukünftig ihren Beitrag als 
gewerbliche Interessenvertretung und ak-
tiver Bestandteil des örtlichen Vereinsle-
bens erbringen.

Die Ausstellung „Handel im Wandel“ 
kann vom 16. Oktober bis zum 24. No-
vember während der Öffnungszeiten des 
Bürgerservices im Foyer des Langenar-
gener Rathauses besichtigt werden. Die 
öffentliche Vernissage findet am Freitag, 
13. Oktober, um 19 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses statt. Nach Grußworten
von Bürgermeister Achim Krafft und
HGV-Vorsitzendem Karl-Heinz Scheriau
spricht Jürgen Keck (Radolfzell), Mitglied
des Landtags von Baden-Württemberg,
über die Zukunftsperspektiven der selbst-
ständig Gewerbetreibenden. Anschlie-
ßend wird ein Imbiss gereicht.  bma

Historisches Zunftschild als 
Symbol von Stolz und Selbstbe-
wusstsein der einstmaligen Lan-
genargener Handwerkszünfte 
(Original im Museum Langenar-
gen). Bild: 
 (c) Gemeinde Langenargen

Die Lan-
genargener 
Bäcker in 
den 1930er-
Jahren (Fo-
tograf: Foto 
Feiner Lan-
genargen, 
alle Rech-
te bei der 
Gemeinde 
Langenar-
gen). Bild: 
(c) Gemein-
de Langen-
argen
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Jugendblasorchester  
im Europapark Rust

Die Musikerinnen und Musiker des 
Jugendblasorchester der Musikschule 
Langenargen haben am vergangenen Wo-
chenende zwei Tage im Europapark erlebt, 
teilt die Musikschule mit. Gestartet wurde 
am Samstagmorgen Richtung Schaffhau-
sen zum Rheinfall. Eine Bootsfahrt brach-
te die Gruppe bis zu dem Felsen mitten im 
Wasserfall. Im Anschluss wurde am Ufer 
des Rheins ausgiebig gevespert.

Am Nachmittag konnten die Musik-
schüler des Jugendblasorchesters be-
reits die Achterbahnen im Europapark, 
den atemberaubenden „Silver Star“ oder 
„Blue Fire“, unsicher machen und kehrten 
abends hungrig zum sogenannen „Camp 
Resort“ zurück. Nach einem herzhaften 
Essen im „Silver Lake Saloon“ und einer 
Cowboy- und Indianer-Show verbrachten 
alle die Nacht in Tipis, Planwagen und 
Blockhütten. 

Nicht nur für die neuen Mitglieder des 
Jugendblasorchesters habe der Abend 
Gelegenheit gegeben, die anderen Mu-

sikerinnen und Musiker besser kennen-
zulernen, auch die Älteren hätten ihre 
Freundschaften vertieft: der Zusammen-
halt im Orchester habe gepflegt und ge-
stärkt werden können, heißt es im Bericht 
der Musikschulleitung. Gleich in der Früh 
ging für alle ums Ganze, denn ein gan-
zer Tag im Europapark war angesagt und 

laut Pressebericht kamen dabei alle auf 
ihre Kosten. Alle Achterbahnen, Wasser-
rutschen, Rafting, Geisterbahnen, Schau-
keln und Shows verschiedener Künstler 
wollten besucht werden. Das Wochenende 
wurde organisiert von den Mitgliedern 
des Fördervereins der Musikschule und 
des Elternbeirats der Musikschule.  fk

Big-Band-Doppelkonzert mit 
Langenargener Urauf führung

Die Big Band 
LA (links) hat 
am vergan-
genen Sams-
tag – und zum 
fünften Mal 
in Folge im 
D or fge me i n-
s c h a f t s h a u s   
in Oberdorf – 
e i n D o p p e l -
konzert gege-
ben – das zwei-
te in 2017: mit 

der Big Band Memmingen, die Jazz aus 
der Swing-Ära im Repertoire hatte und 
mit Sängerin Verena Tron angereist war, 
um professionellen Big-Band-Sound mit 
anspruchsvoller Musical- und Filmmusik, 
Blues, Soul und Rockballaden zu spielen. 
Die Amateurmusiker-Big-Band in klas-
sischer Besetzung, darunter drei Frauen, 
die sich vor 35 Jahren zusammengefun-
den und einen eigenen Verein gegründet 
hat, übergaben die DGH-Bühne und ein 
begeistertes Publikum für den zweiten 
Teil des Abends nach mehreren Zugaben 
wieder ihren Gastgebern. 

Diese brillierten mit für eine Big Band 
ungewöhnlich vielen Solisten wie Mul-
titalent Joachim Suchanek aus Kissleg 
(Trompete, Flügelhorn, Gesang), Roland 
Fischer (Saxophone/Blues Harp), Roland 
Müller (Saxophone/Blues Harp), Florian 
Knierim (Trompete) und Moritz Stock-
lhauser (Posaune). Am Ende des Abends 
wartete Bandleader Michael T. Otto mit 
einer echten Langenargener Urauffüh-
rung auf: Sängerin und Gesangslehre-
rin Elke Wörndle, die für das Konzert 

kurzfristig eingesprungen war, stellte 
dem Publikum mit der Big Band LA das 
Stück „Simple Cancion“ vor, das Michael 
T. Otto mit Elke Wörndle und der Combo 
„Stuben jazz“ im Juli live im SWR in der 
Sendung „Kaffee oder Tee“ uraufgeführt 
hatte. Das Muschelhorn, das Cassis Cor-

nuta, spielte Otto 
selbst. Nicht feh-
len durfte das Duo 
mit dem  gleichna-
migen Titel „Ro-
land & Roland“, 
das laut Otto seine 
Anfänge in Ober-
dorf nahm, als 
die beiden Saxo-
phonisten (links) 
„in der Küche von 
Barbara“ damit 
rausrückten, auch 
die Bluesharp zu 
spielen.

Was der Nachwuchs der Musikschule 
als „Jugend-Big-Band LA“ unter dem glei-
chen Bandleader bislang erarbeitet hat, 
darauf darf sich Langenargen anlässlich 
des Neujahrsempfangs freuen, wo es auch 
wieder ein Wiedersehen mit der Big Band 
LA geben wird. Zum Schluss des Abends 
am vergangenen Wochenendes gab es 

Blumen für die Sängerinnen und am Aus-
gang die neue CD „Cute“ der Big Band 
LA sowie druckfrische Flyer für das an-
stehende erste Langenargener Jazz Fes-
tival des Montfort Jazz Club mit mehre-
ren Workshops und Konzerten Mitte No-
vember. Beim anschließenden Ausklang 
beider Bands in der Musikschule verriet 
Bariton-Saxophonistin Sally Riedham-
mer, was die Doppelkonzerte zusätzlich 
attraktiv macht: „Wir machen das schon 
lang, wir werden auch rückeingeladen. 
Ein guter Grund, in den Bus zu steigen 
und wegzufahren, neue Leute kennenler-
nen.“ Zweimal war die Big Band LA schon 
in der Schweiz, einmal in Liechtenstein, 
und auf einer Rundreise durch die Eifel, 
über Bruchsal und Biberach. 

Mit der Memminger Big Band verbindet 
Michael T. Otto, den Intiator der Instru-
menten-Marke Elephant, auf Memminger 
Seite der Bandleader (4. Trompete) der Big 
Band aus dem Allgäu, der die Wasserklap-
pe für Elephant entwickelt und patentiert 
hat. Die Endorser der Marke, Musiker der 
deutschen und europäischen Jazz-Szene, 
werden sich beim Jazz Festival ein Stell-
dichein geben. Noch ein Termin: 2019 fei-
ert die Big Band LA ihr 20-jähriges Beste-
hen. Mehr: www.bigband-la.de und www.
montfort-jazzclub.de. tv

Das Jugendblasorchester der Musikschule gönnt sich zwei Tage Europapark Rust, organi-
siert vom Förderverein und dem Elternbeirat der Musikschule. Bild: Florian Keller

Die Big Band Memmingen zu Gast bei der Big Band LA im DGH. Bilder: tv
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St. Martin Langenargen

Samstag, 7. Oktober
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse 

Sonntag, 8. Oktober
10.15 Eucharistiefeier
11.15 Taufsonntag
18.30 Rosenkranzandacht

Montag, 9. Oktober
18.30 Vesper

Dienstag, 10. Oktober
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. Oktober
 7.30 Schülergottesdienst

Donnerstag, 12. Oktober
 8.30 Eucharistiefeier 
18.30 Anbetung

Freitag, 13. Oktober
18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 14. Oktober
13.30 Trauung
 Rosenkranz entfällt
18.00 Einspielprobe Band
18.30  Sonntag-Vorabendmesse  

mitgestaltet von der  
„Jungen Kirche am See“

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am Sonn-
tag zusätzlich um 9.40 und 14 Uhr.

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 8. Oktober
 9.00 Eucharistiefeier
 9.30 Kinderkirche
18.00 Einsingprobe
19.00 Kirchenchor-Konzert

Dienstag, 10. Oktober
18.00 Rosenkranzandacht

Donnerstag, 12. Oktober
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Herzliche Einladung 
zur Rosenkranzandacht am So., 8. Okto-
ber, 18.30 Uhr, in der das zweite Gesätz 
des lichtreichen Rosenkranzes „der sich 
bei der Hochzeit in Kana offenbart hat“ 
in Gebet und Liedern betrachtet wird.

Der Seniorennachmittag im Münzhof 
beginnt Mo., 9. Oktober, 14.30 Uhr. The-
ma „Hospiz – eine wichtige Begleitung 
auf dem letzten Lebensweg“.

Singen mit der Katholischen Erwach-
senbildung der Seelsorgeeinheit: Unter 
dem Motto „Gemeinsam Singen macht 
Freude“ treffen sich alle Sangesfreu-
digen am Mi., 11. Oktober, 20 Uhr im 
Katholischen Gemeindehaus in Langen-
argen. Mit dabei ist auch die ökume-
nische Gruppe Cantiamo.

Kirchliche Nachrichten

Mitteilungen Oberdorf

Kinderkirche Oberdorf am 8. Okto-
ber, 9.30 Uhr, im Gemeindesaal unter 
dem Kindergarten (Kinder von ca. 3 – 8 
Jahren). Thema: „Wir danken für die Ga-
ben“. Jedes Kind darf eine Frucht/ 
Gemüse mitbringen.  Kinderkirchen team 
 St. Wendelin.

Kirchenkonzert in  
St. Wendelin, Oberdorf

Am Sonntag, 8. Oktober, lädt der Kir-
chenchor St. Wendelin Oberdorf zum 
diesjährigen Konzert um 19 Uhr in die 
Kirche ein. Zur Aufführung kommen 
neue geistliche Lieder sowie Auszüge 
aus der Missa Katharina des Nieder-
länders Jacob de Haan (geb. 1959), mit 
Begleitung durch Blasinstrumente. Die 
Missa Katharina ist laut Ankündigung 
im Jahr 2007 aus einem weltweiten Kom-
positionswettbewerb als preisgekrönte 
Messkomposition hervorgegangen und 
wurde demnach in kürzester Zeit über 
100 Mal im In- und Ausland aufgeführt. 
Die Besonderheiten der Messkompositi-
on sind laut Vorschau die außergewöhn-
liche Besetzung, ihr eingängiger Stil 
und die ökumenische Konzeption – 
die Musik „kommt zu den Menschen“. 
Dem preisgekrönten Komponisten ist es 
laut Vorschau mit seinem Werk gelun-
gen, Elemente der klassischen Musik 
und der Popularmusik homogen zu ver-
binden. So sei das Werk für die Ausfüh-
renden und die Hörer relativ einfach und 
eingängig, ohne banal zu sein.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
kath. Kirchengemeinden Langen argen und 
Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-
Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 07543 - 
2463, www.st-martin-langenargen.de.

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Sonntag, 8. Oktober – Erntedankfest
10.15  Familiengottesdienst zum Ernte-

dank in Langenargen (Pfarrer 
Eidt) unter Mitwirkung des Evan-
gelischen Kindergartens Abra-
ham und des Kirchenchores

10.15   Familiengottesdienst zum Ernte-
dank in Eriskirch (Pfarrerin Ne-
veling mit dem Team der Kleinen 
Kirche und der Kirchenband) 
anschließend Stehimbiss mit Fin-
gerfood

19.00  Ökumenische Friedensandacht 
in der katholischen Kirche von 
Mariabrunn „Frieden zwischen  
den Konfessionen“

Montag, 9. Oktober
 9.30  Familiencafé (Mutter- 

Kind-Gruppe) in Eriskirch
18.30  VCP-Pfadfinder in Langenargen

Dienstag, 10. Oktober
14.30  Frauenkreis in Eriskirch  

(Pfarrerin Neveling)
  Thema: Bildervortrag Israel; alle 

Interessierten, die miteinander 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
ins Gespräch kommen wollen und 
mit einem thematischen Impuls 
auf neue Gedanken gebracht wer-
den wollen, sind herzlich dazu 
eingeladen. Die Geburtstags-
kinder werden um eine Kuchen-
spende gebeten.  Frauenkreisteam.

16.30  VCP-Pfadfinder in Langenargen

Mittwoch, 11. Oktober
15.00  Konfirmandenunterricht in Eris-

kirch; der in Langenargen fällt 
aufgrund der Sondersynode in 
Leutkirch aus.

Bibelausstellung am 24. September. Bild: pr
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18.00 VCP-Pfadfinder in Langenargen
20.30  Cantiamo in Eriskirch  

(Ilka Gierling, Tel. 07543 - 4254)

Donnerstag, 12. Oktober
19.30  Kirchenbandprobe in Eriskirch
20.00  Kirchenchorprobe  

in Langen argen

Freitag, 13. Oktober
 9.00  Gebetskreis bei Inge Widmayer  

in Eriskirch, Tel. 07541 - 9416544
15.00  VCP-Jungpfadfinder  

in Langenargen

Erntedankfest

Am 8. Oktober, 10.15 Uhr, feiert die 
Gemeinde das Erntedankfest mit einem 
Familiengottesdienst unter Mitwirkung 
des Kindergartens Abraham und des 
Kirchenchores. Die VCP-Pfadfinder wer-
den nach dem Gottesdienst eine Kürbis-
suppe mit Würstchen und Brot und der 
Kindergarten Abraham einen Kaffee- 
und Kuchenverkauf anbieten. Herzliche 
Einladung.

Frieden zwischen den Konfessionen

Jährlich im Herbst findet in Eriskirch 
am 8. Oktober, 19 Uhr, die Ökumenische 
Friedensandacht in der katholischen Kir-
che von Mariabrunn statt. Im Jahr des 
Reformationsjubiläums steht sie unter 
der Überschrift: „Friede zwischen den 
Konfessionen.“ Bei der Andacht will die 
Gemeinde das Schwierige benennen und 
sich daran freuen, was an gutem Mitei-
nander gewachsen ist. 

Bibelausstellung – eine Nachlese

Zu „Sola scriptura – allein die Schrift“ 
ist die Bibelausstellung in der Kreuz-
kirche ein ganz besonderer Höhepunkt 
gewesen. Der Hauskreis unter Federfüh-
rung von Helmut Traub hatte um beson-
dere Bibeln aus der Gemeinde gebeten. 
Viele staunten über den Reichtum an 
besonderen Familienbibeln, der am 24. 
September ausgestellt wurde. Zu fast 
jeder Bibel gab es kurze Bemerkungen 
zu ihrer Geschichte, oder auch ein altes 
Hochzeitsfoto. Wer wollte, konnte auch 
mal im hebräischen Alten Testament 
blättern oder im griechischen Neuen 
Testament. Ein ganz besonderes Buch 
war der 440 Jahre alte Sammelband mit 
verschiedenen Predigten, Schriften und 
Briefen, darunter ein Brief des in Lan-
genargen geborenen Reformators Urba-
nus Rhegius, in der er eine Begegnung 
mit Martin Luther schildert. Bis zum 
Nachmittag kamen die Besucher, stö-
berten und staunten und blieben zu ei-
ner Tasse Kaffee und Kuchen. Ohne die 
Initiative von engagierten Gemeindemit-
gliedern wäre so eine Ausstellung nicht 
möglich gewesen. Die Kirchengemeinde 
dankt der Familie Traub und dem Haus-
kreis sowie allen Kuchenspendern und 

Grüne beziehen Stellung  
zum Artikel „Feuerwehrhaus“

Als Reaktion auf den Artikel von Andy 
Heinrich über das neue Feuerwehrhaus 
in Langenargen (Ausgabe 39) erreicht 
die Redaktion eine Stellungnahme der 
Langenargener Fraktion von Bündnis 90/
die Grünen, in der sie darauf aufmerksam 
macht, dass gerade von den Grünen der 
Standort für das Feuerwehrhaus in der 
Oberdorfer Straße während der gesamten 
langen Diskussionszeit unbedingt immer 
als sinnvoll angesehen und entsprechend 
verteidigt, worden sei. Da es sich jedoch 
städtebaulich um eine so sensible Stelle 
im Ort handelt, wünschen sich die Grü-
nen, dass dort ein Gebäude entsteht, das 
sowohl die Anforderungen der Feuerwehr 
erfüllt, aber eben auch zum Städtle passt. 
Die Grünen bitten darum, dass die Ge-
meinde und die Planungsfirma bei dem 
Bau des neuen Feuerwehrhauses den 
historischen Gegebenheiten Beachtung 
schenken, heißt es in der Mitteilung wei-
ter. sz/mb

Dies und Das
Informationsabend zu osteuropäischen 

Haushaltshilfen im Privathaushalt: Rund 
um die Uhr versorgt – wie soll das gehen? 
Was ist bei der Beschäftigung osteuropäi-
scher Haushaltshilfen im Privathaushalt zu 
beachten? Das ist das Thema eines Infor-
mationsabends am Montag, 9. Oktober, 18 
Uhr, im Haus der Kirchlichen Dienste, Ka-
tharinenstraße 16 in Friedrichshafen. Trotz 
Pflegebedürftigkeit zu Hause leben zu kön-
nen ist der Wunsch vieler Menschen. Die 
Beschäftigung einer Haushaltshilfe kann 
dabei eine große Unterstützung sein. Die 
Veranstaltung will helfen, sich in der Fülle 
der Möglichkeiten zu orientieren. mb

Unterstützte Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit beginnender Demenz: 
Gruppentreffen findet am Donnerstag, 
12. Oktober, 14.30-16.30 Uhr im Haus der 
Kirchlichen Dienste, Katharinenstr. 16 in 
Friedrichshafen statt. Weitere Informati-
onen: Edgar Störk, Caritas-Zentrum, Tel. 
07541 - 30000 oder Bruna Wernet, DRK, 
Tel. 07541 - 504126. mb

Workshops im GPZ: Am Freitag, 13. 
Oktober, finden im Gemeindepsychiatri-
schen Zentrum in Friedrichshafen zwei 
Workshops statt. Einer befasst sich mit der 
Barrierefreiheit für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen. In dem anderen 
Workshop geht es um das Schreiben eines 
Songs. Die Teilnehmer lernen, wie man 
ein Thema aufgreift und es mit Musik und 
Text verbindet. Die Workshops dauern je-
weils von 10 bis 16 Uhr. Termin: Freitag, 
13. Oktober, 10-16 Uhr; GPZ Friedrichs-
hafen, Paulinenstraße 12, 88049 Fried-
richshafen, Tagungsraum im 3. OG; Infos 
und Anmeldung: bei rainer.schaff@g-p-z.
de oder über 07551 - 30118335. mb

Amnesty-Bücherflohmarkt: Die Fried-
richshafener Amnesty-Gruppe lädt ein zum 
großen Bücherflohmarkt am 14. Oktober, 
9-16 Uhr, in die alte Turn- und Festhalle in 
der Friedrichshafener Scheffelstraße. mb

Helfern in der Küche. Die Spenden für 
Kaffee und Kuchen ergaben 110 Euro, 
die für die Arbeit der Gideons (Vertei-
lung von Bibeln) verwendet werden, teilt 
die Kirchengemeinde mit.

Bibeln zum Verschenken

Einige Bibeln wurden mit der Bemer-
kung abgegeben: „Die möchte ich an 
jemanden verschenken, der sie brauchen 
kann.“ Diese Bibeln liegen in der Kreuz-
kirche aus und können nach dem Gottes-
dienst mitgenommen werden.

Pfarrplan 2024 – Streichung  
von Pfarrstellen im Bezirk

Nach dem Beschluss der Landessyno-
de muss das Dekanat bis 2024 vier volle 
Pfarrstellen einsparen. Verschiedene 
Arbeitsgruppen aus Laien und Pfarrern 
haben für diesen Teil des Bodensee-
kreises folgende Streichungsvorschläge 
erarbeitet: in Friedrichshafen soll die 
Paul-Gerhard-Gemeinde aufgelöst wer-
den, in Eriskirch die 50-Prozentstelle 
und Oberteuringen soll von 75 Prozent 
wieder auf 50 Prozent zurückgestuft 
werden. Der genaue Diskussionsstand 
ist auf der Homepage des Evangelischen 
Kirchenbezirks Ravensburg zu finden.
Noch sind es Vorschläge, die auf der 
Sondersynode am 11. Oktober, 18 Uhr, 
in der Evangelischen Stadtkirche von 
Leutkirch diskutiert werden sollen. Die 
Veranstaltung ist öffentlich und kann 
von Gemeindemitgliedern bei Interesse 
wahrgenommen werden. Beschlossen 
werden die Kürzungen auf der Früh-
jahrssynode 2018.

Gaben für den Erntedankaltar

Erntegaben (Früchte, Gemüse, Lebens-
mittel, Blumen) für den Altar und die 
Kirche können am Samstag, 7. Oktober, 
10-12 Uhr, im Eingangsbereich des Ge-
meindesaales neben der Friedenskirche 
abgegeben werden. Nach dem Festgot-
tesdienst werden die Gaben dem Alten-
heim Langenargen weitergegeben.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 
zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 
Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 08. Oktober
 9.30  Gottesdienst; dazu begleitend 

Gottesdienst für Sonntags schüler 
und für die Kleinsten:  
Vorsonntagsschule

Donnerstag, 15. Oktober
20.00 Gottesdienst

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrichten 
der neuapostolischen Gemeinde Langenargen: 
Andreas Blank; Tel. 0160-5683600; andreas.
blank.fn@gmail.com.

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 

Dienstag, 10. Oktober, 12 Uhr.
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Freitag, 6. Oktober

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des TV02 Festhalle

Samstag, 7. Oktober

10 Uhr Flohmarkt „rund ums Kind“, Wilhelm-Schussen-Halle  Eriskirch

11 Uhr Müllsammelaktion am Strand mit Greenpeacemitglied Susanne Visser DLRG-Haus

14 Uhr Öffentliche Hauptübung der Jugendfeuerwehren Fa. Strabag

19 Uhr  4. Kressbronner Kriminächte 2017: Das Kriminal-Dinner,  Kressbronn 
Treff: Restaurant Max & Moritz, Weinbichl 6; Kosten: 74 Euro

20 Uhr Ausverkauft: Mannes Sangesmannen DGH

Sonntag, 8. Oktober – Erntedankfest

8.30 Uhr  Herbstwanderung mit naturkundlichen Informationen im Argental Laimnau 
Reinhard Götz, Tel. 07541 -  6402, Veranstalter: örtl. Nabu-Gruppen

Montag, 9. Oktober

14.30 Uhr  Seniorennachmittag, Eintritt ab 14 Uhr, Eintritt frei Münzhof

n.n. Sonnenuntergangsfahrt m. d. „Seelöwe“; lt. Aushang; Anmeld./Treff: Tourist-Info

Dienstag, 10. Oktober

17 Uhr Hafenrundfahrt mit der „Seelöwe“; Anmeld. und Treff Tourist-Info

Mittwoch, 11. Oktober

regelmäßige Veranstaltungen: siehe nebenstehender Kalender

Donnerstag, 12. Oktober

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

19.30 Uhr  4. Kressbronner Kriminächte 2017: KINO-Abend in der  Kressbronn 
Nonnenbachschule „Im Namen meiner Tochter - Der Fall Kalinka“, 
Eintritt: 4 Euro

Freitag, 13. Oktober

15 Uhr Figurentheater Toppolino: „Ein Feuerwerk f. d. Fuchs“; Eintr.: 3 Euro Münzhof

19 Uhr  Austellungseröffnung der Ausstellung des Gemeindearchivs  Rathaus 
„Handel im Wandel“ mit Landtagsabgeordnetem Jürgen Keck  
(Radolfzell) anlässlich des 50-Jährigen  
des Handels- u. Gewerbevereins

19.30 Uhr  4. Kressbronner Kriminächte; Historische Kriminalfälle Lände Kressbronn 
mit Corinna Müller aus „Verurteilt“; Eintr. 10 Euro

Samstag, 14. Oktober

14-16 Uhr Kinderkleiderbasar in der Kressbronner Festhalle Kressbronn

20-1 Uhr  Tanzsalon im Musiksalon Hirscher e.V. Dijee Gwada, Salsa-Night,  Bahnhof 
3 Euro Eintritt; davor Workshop für Anfänger mit Grundkenntnissen  
19-20 Uhr, 15 Euro inkl. Eintritt.

18 Uhr Oktoberfest im „La Veranda“ mit Bernie Paul Sportzentrum

22 Uhr  Beats im Schloss ab 25 J.; Eintritt: 10 Euro Schloss Montfort

Dieser Kalender beruht überwiegend auf der Vorabversion/Druckversion des Gemeinde-Monats-Fly-
ers „Veranstaltungen“. Tagesaktuelle Hinweise hier: www.langenargen.de/Veranstaltungen

Regelmäßige  
Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte.

Dienstags

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr Rundgang ab Tourist-Info, 
im Anschluss Gästeehrung.

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Montag, Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen; 17 Uhr; 
Anmeldung und Treff: Tourist-Info

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

SBS-Reparatur-Café: 14 Uhr an jedem letz-
ten Mittwoch im Monat; Eugen-Kauffmann-
Straße 2 (Senioren-Wohnanlage).

Führung durch das Museum: 15 Uhr; Eintritt 
ohne Aufpreis; freier Eintritt für Übernach-
tungsgäste mit Gästekarte „Schwäbischer 
Bodensee“.

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: Jeden 
dritten Mittwoch des Monats ab 19 Uhr, 
Trattoria „La Veranda“.

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch 
im Monat ist ab 19 Uhr Stammtisch in der 
Sportzentrumsgaststätte „La Veranda“.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

Geführte E-Bike-Tour; Treff: 9 Uhr vor der 
Tourist-Info; Anmeldung bei der Tourist-Info; 
bitte rechtzeitige Reservierung der E-Bikes; 
ca. 30 km; nur bei trockener Witterung.

„Schichtsalon“ des Musiksalon Hirscher 
e.V.: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Freitags

Historischer Spaziergang, 10 Uhr; Treff: 
Schloss Montfort, kostenlose Teilnahme.

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Lan-
genargen/Bois-le-Roi: ab 15 Uhr – Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff ab 10 bis 14 Uhr 
bei Brezeln, Seelen und Kuchen im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Tanz-Salon 
im „Hirscher“ mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Musiksalon Hirscher e.V. im 
Bahnhof. Genaue Termine: Facebook.

Die Unsrigen
TV02 – Jahreshauptversammlung: 

Heute, 6. Oktober, 19.30 Uhr, in der Turn- 
und Festhalle (Mitgliederversammlung 
der Abteilung Turnen um 18.45 Uhr: Wahl 
der Abteilungsleitung). mb

DRK-Ortsgruppe: Diens t abend am 
Freitag, 6. Oktober, 19.30 Uhr im DRK-
Heim. Thema: Notfallnachsorgedienst – 
Einführung in den Umgang mit betroffe-
nen Personen, Markus Klein (NND). so

FFW Langenargen – Oberdorf (Alters-
abteilung): Nächster Treff am Montag, 
9. Oktober, ab 19 Uhr, im Hotel „Krone“ 
in Langenargen. Die Frauen der Altersab-
teilung treffen sich an diesem Termin im 
gleichen Lokal. he

Jahrgang 1931: Mittwoch, 11. Oktober, 
Kaffeenachmittag in der Seeperle ab 15 
Uhr; vorher Treff um 14.30 Uhr zum Grä-
berbesuch am Friedhof. bg

Partnerschaftsvereins Langenargen/
Bois-le-Roi: Der nächste Stammtisch des 



Nummer  40 MONTFORT-BOTE 9

ra Flad. Mittwoch: Gruppe Vielfalt – für 
Eltern mit Babys/Kinder mit Entwick-
lungsverzögerung oder Handicap. Ge-
meinsames spielen, Spaß haben und sich 
dabei austauschen. 15 bis 16.30 Uhr. Infos 
bei Sabrina Müller, Tel. 0176 - 84188277. 
Donnerstag: Offener Babytreff, für Eltern 
mit ihren Babys ab dem Krabbelalter bis 
zum Laufalter – von 14.30 Uhr bis 16 Uhr. 
Kontakt und Infos: Petra Flad, Familien-
treffleitung, Tel. 0159 - 04204245 (Mo.-Do. 
8.30-11 Uhr); petra.flad@bodenseekreis.
de. Der Familien treff ist in der Amthaus-
straße 13, an der Ostseite des Geländes 
der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule.  pf

Letzte Müll sammelaktion  
am Strand: 7. Oktober, 11 Uhr
Am Samstag, 7. Oktober, 11 Uhr hofft 

die Gruppe um Susanne Visser, Mitglied 
der Greenpeace-Gruppe Friedrichsha-
fen, ein letztes Mal auf rege Beteiligung, 
wenn wieder gemeinsam mit Bürgern aus 
Langenargen der Strand am DLRG-Haus 
bis hinter zum Schwedi vom Müll befreit 
werden soll. Während der letzten zwölf 
Monate wurden von den Freiwilligen und 
einigen Bürgern aus Langenargen bei 
mehreren Aktionen insgesamt mehr als 
30 Säcke voll Müll gefunden und durch 
die Gemeinde entsorgt, heißt es in der 
Termin ankündigung. Die Aktion ist wet-
terabhängig. Tagesaktuelle Infos: www.
friedrichshafen.greenpeace.de. mb

Nabu-Herbstwanderung
Sonntag, 8. Oktober – Nabu-Herbst-

wanderung im Argental: Die örtlichen 
Nabu-Gruppen laden am Sonntag, 8. Ok-
tober, zu einer Wanderung mit naturkund-
lichen Informationen ins Argental ein. 
Treffpunkte sind um 8.30 Uhr in Eriskirch 
auf dem Parkplatz des Einkaufszentrums 
und um 9 Uhr auf dem Parkplatz der Ar-
gentalhalle in Laimnau. Die  Wanderung 
geht von Laimnau über Badhütten, Well-
mutsweiler, Rappertsweiler, Loderhof, 
Gebhardsweiler, Wiesertsweiler und Ig-
lerberg zurück nach Laimnau. Sie dauert 
ca. zweieinhalb Stunden. Festes Schuh-
werk wird empfohlen. Anschließend ist 
eine Einkehr geplant. Die Leitung hat 
Reiner Götz, Tel. 07541 - 6402. Die Veran-
staltung ist kostenfrei, sie findet nur bei 
trockener Witterung statt. mb

Kulturherbst  
für kleine Leute

Kino-Film „Die Schlümpfe – Das ver-
lorene Dorf“, 2017, FSK: ohne Altersbe-
schränkung, Regie: Kelly Asbury. Seit 
langem kennen die Schlümpfe den My-
thos um das verlorene Dorf. Als sie auf 
eine Karte stoßen, die den Weg dorthin 
weisen könnte, machen sich Schlumpfine 
und ihre blauen Freunde ohne die Erlaub-
nis von Papa Schlumpf heimlich auf in 
den verbotenen Wald. Doch auch der böse 
Zauberer Gargamel will das Dorf finden 
und so wird die Suche nach dem Dorf zu 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Absagen zu geplanten Konzerten, Auf-
führungen und Veranstaltungen errei-
chen die Redaktion auch schon einmal 
zu spät, um als wöchentliche Publikati-
on noch darauf reagieren zu können. Ta-
gesaktuelle Informationen gibt es  hier: 
www.langenargen.de/Veranstaltungen.
 tv

Partnerschaftsvereins Langenargen/Bois- 
le-Roi findet am 13. Oktober um 19 Uhr 
im Gasthof „Adler“ statt. Interessenten 
sind gebeten, sich bis 11. Oktober unter 
jumischmidt@gmx.de oder Tel. 3028460 
anzumelden. jsch

Unsere Kleinsten
Kinderkrippe Zwergenhaus in der Amt-

hausstraße 13: Kontakt/Info/Anmeldung 
bei Verena Bühler, Krippenleitung, Tel. 
07543 - 6050277; info@kinderkrippe-lan-
genargen.de sowie im Rathaus bei Christa 
Tischler, Tel. 07543 - 933027; tischler@ 
langenargen.de.  mb

Unsere Wilden
Skate-Parcour: Der Skate-Parcour Lan-

genargen steht allen Kindern und Jugend-
lichen ab acht Jahren an allen Tagen der 
Woche von 8-22 Uhr offen. Bei trockener 
Witterung und mit geeigneter Schutzklei-
dung. mb

Jugendfeuerwehr: 7. Oktober: Haupt-
übung laut interner Info.  ffw

Jugendraum „TREFF LA“ – für alle 
Kinder und Jugendlichen ab 10 Jah-
ren: Während der Schulzeit montags 14-
17 Uhr, dienstags 13-17 Uhr, mittwochs 
14-17 Uhr und freitags 14.30-16.30 Uhr. 
Leitung: Gemeindejugendbeauftragte 
Gisela Sterk; im Altbau der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule, Raum A11 im Erdge-
schoss der Kirch straße 15.  mb

Familientreff Langenargen
Montag: Montagstreff mit Kinderbetreu-
ung, für Familien mit Kindern; 15-17 Uhr. 
Montag, 9. Oktober: Einen Drachen bauen 
und steigen lassen. Infos: Margrit Wahl, 
Tel. 07543 - 499089. Dienstag: Babytreff, 
für Eltern mit ihren Babys bis zum Krab-
belalter von 9 bis 10 Uhr. Die Leitung hat 
Petra Flad. Dienstag: Babytreff, für Eltern 
mit ihren Babys bis zum Krabbelalter von 
10.15 bis 11.15 Uhr. Die Leitung hat Pet-

Veranstaltungs-
kalender
vom 9. Oktober bis 
13. Oktober

Caféteria geöffnet: 
Mi. 14-17 Uhr, Do. 
10-12.30 u. 14-17 
Uhr, Fr. 16-18 Uhr

Montag, 9. Oktober
 8.30 VHS-Italienisch
 9.30 Tennis
 9.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
10.00 Aquarell-Malen
11.00 Tennis
11.30 VHS-Italienisch
14.30  Senioren-Nachmittag 

im Münzhof
16.00 Englisch-Konversation 

Dienstag, 10. Oktober
 8.30 VHS-Englisch
 9.30 Walking
10.15 VHS-Englisch
14.00  Wanderung: Scheidegger 

Höhenweg (WF: Nickel)
14.30 Bridge
19.15 Doppelkopf

Mittwoch, 11. Oktober
 8.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
11.00 Tennis
14.00 Skat
14.30 Singen
19.00 VHS-Italienisch

Donnerstag, 12. Oktober
Radtour: Vom Lauteracher Ried  
zur Rappenlochschlucht  
(WF: Bühler/Krebs)
10.30 Frühschoppen
14.00 Kartenspiele
18.30 Bridge 

Freitag, 13. Oktober
14.00 Schnitzen
16.00 Tablet-Kurs
17.00 Holzhock in der SBS 

Besondere Hinweise:
Mo., 16. Okt., 14 Uhr: Nähcafé; 
Mi., 18. Okt. 14 Uhr: Kulturvortrag 
„Die schwäbische Alb“; Do., 19. Okt.: 
Wanderung vom Bödele nach Mellau 
(WF: Bühler/Krebs); Fr., 20. Okt., 16 
Uhr: Tablet-Kurs.

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 

Dienstag, 10. Oktober, 12 Uhr.

Öffentliche Übung  
der Jugendfeuerwehren 

Herzlich eingeladen ist die interes-
sierte Öffentlichkeit, sich eine Eindruck 
vom Ausbildungsstand der Langenar-
gener, Kressbronner und Eriskircher 
Jugendfeuerwehr zu machen, geht aus 
einer Pressenotiz der Leitung der Lan-
genargener Nachwuchses der Freiwil-
ligen Feuerwehr hervor. Die öffentliche 
Übung beginnt am 7. Oktober, 14 Uhr, 
auf dem Gelände der Firma Strabag 
(ehemals Kirchhoff). mb
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einem Wettlauf gegen die Zeit. Als dieses 
erreicht wird, erleben er und die Schlümp-
fe jedoch eine riesige Überraschung. Don-
nerstag, 12. Oktober, 17.30 Uhr, Aula der 
Nonnenbachschule, Schulweg 10, Kress-
bronn a. B.; Eintritt: 3 Euro. mb

„Älter werden – was dann?“

Vortrag in Langenargen: Pflege-
stärkungsgesetz – Info zu den  

neuen Pflegeleistungen

Vortrag am Mittwoch, 11. Oktober, 17 
Uhr in Langenargen: Gabriele Knöpfle 
vom Pflegestützungspunkt Bodenseekreis 
wird in der Seniorenwohnanlage, Eugen-
Kaufmann-Straße 2, über die Leistungen 
im Pflegefall und die Neuerungen in der 
Pflegeversicherung informieren. Mit der 
Umsetzung der Pflegestärkungsgesetze II 
und III zum 1. Januar 2017 wurde die Pfle-
geversicherung in diesem Jahr umfassend 
reformiert. Neben einer neuen Definiti-
on von Pflegebedüftigkeit beinhalten die 
neuen Gesetze auch geänderte Leistun-
gen und ein neues Begutachtungssystem. 
Ferner gibt es statt der bisherigen drei 
Pflegestufen nun fünf Pflegegrade. Für 
pflegende Angehörige bietet das neue Ge-
setz mehr Möglichkeiten zur Entlastung. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
der Referentin konkrete Fragen zu stellen. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

„Älter werden – was dann?“ ist eine Vor-
tragsreihe organisiert vom Kreissozial amt 
gemeinsam mit dem Netzwerk „Älter wer-
den“ im Bodenseekreis, einem Zusam-
menschluss von rund 300 Akteuren, ins-
besondere Altenhilfeeinrichtungen, Fach-
kräften sowie ehrenamtlich engagierten 
Bürgern. Themen und Termine: www.
bodenseekreis.de (Rubrik: Soziales & Ge-
sundheit, Senioren, Vortragsreihe „Älter 
werden“). Ansprechpartnerin im Land-
ratsamt Bodenseekreis ist Wiltrud Bolien, 
Tel. 07541 - 204-5640; wiltrud.bolien@ 
bodenseekreis.de.  mb

Bücherei im Münzhof

Ein Feuerwerk für den Fuchs – mit 
Findus und Pettersson

Am Freitag, 13. Oktober, spielt das Fi-
gurentheater Topolino „Ein Feuerwerk 
für den Fuchs“ im Münzhofsaal Langen-
argen. Das Figurentheater fängt um 15 
Uhr an. Das Kindertheater ist für Kinder 
ab drei Jahren konzipiert. Zum Inhalt 
kündigt Andreas Blersch vom Figurenthe-
ater Topolino an: Gustavsson ist mit sei-
nem Hund Grizzly auf der Jagd nach dem 
Fuchs, weil dieser ihm ein Huhn geklaut 
hat. Auch der alte Pettersson soll aufpas-
sen und sein Gewehr bereithalten. Aller-
dings ist Kater Findus der Meinung, dass 
man Füchse nicht erschießen, sondern 
lieber reinlegen soll.  Ein kniffliges Pro-
blem, für das sich die beiden eine äußerst 
kreative, höchst erfinderische Lösung 
einfallen lassen. Im Tischlerschuppen 

basteln sie ein explosives Huhn, bauen 
eine Spukseilbahn und bereiten für den 
Hühnerdieb ein bombiges Feuerwerk vor. 
Na, wenn das nicht ausreicht, um dem 
Fuchs seinen Appetit auf Hühner ein für 
alle Mal zu verderben. Eintritt: 3 Euro pro 
Person, VVK in der Bücherei im Münzhof, 
Tel. 07543 - 2559. mb

FVL-Vereinsgaststätte „La Ve-
randa“ feiert Oktoberfest mit 
Hits von und mit Bernie Paul
Mit seinen Hits „Lucky“ und „Oh No 

No“ eroberte Bernie Paul Anfang der 
80er-Jahre die Hitparaden. Am 14. Okto-
ber wird der Sänger, Songwriter und Pro-
duzent (u .a. „Real good feeling“ für Peter 
Kent oder „Weil i di mog“ für die Gruppe 
Relax, „Sail away“/„You can fly“ für Joe 
Cocker)  beim „La Veranda Oktoberfest“ 
im Sportzentrum Langenargen auftreten 
und neben der Tanzband „Twins“ die Gäs-
te unterhalten. 

Die Frage, wie es kommt, dass Bernie 
Paul ausgerechnet nach Langenargen 
kommt, beantwortet Restaurantchef Ali 
Sharmahd so: „Bernie Paul hat mit meiner 
Schwester eine Langenargenerin zur Frau 
und ist auch sonst mit unserer schönen 
Gemeinde eng verbunden.“  

Dazu habe der Künstler laut Vorschau 
immer noch die Leidenschaft und Freu-
de, „live auf der Bühne zu stehen und mit 
Charisma und Können sein Auditorium 
zu begeistern“, wie auf der Bernie-Paul-
Homepage zu lesen sei, heißt es in der 
Vorschau des FVL. Deshalb sei er auch 
gleich bereit gewesen, beim ersten „La-
Veranda“-Oktoberfest für Stimmung zu 
sorgen. Das vor einem Jahr eröffnete Re-
staurant will mit Hähnchen, Haxen und 
Bier vom Fass für „Oktoberfest-Gefühl“ 
sorgen. Der Abend startet ab 18 Uhr,  
Reservierung ist erwünscht unter 07543 - 
 3029854. Infos: www.la-veranda-langen-
argen.de; www.berniepaul.de. gbr/mb

Sport

Sportkreis informiert über  
Versicherungsschutz 

Der Sportkreis Bodensee bietet am 
Dienstag, 24. Oktober, in Tettnang einen 
ARAG-Infoabend über die Neuerungen 
der Sportversicherungen an. Zu dieser 
kostenlosen Veranstaltung sind alle inter-
essierten Vereinsvertreter eingeladen. 

„Die Fortbildung des Sportkreises dient 
dazu, den teilnehmenden Vereinsfunk-
tionären einen allgemeinen Überblick 
über die Versicherungsschutzinhalte des 
Sportversicherungsvertrages in Theorie 
und Praxis zu vermitteln und über alle 
Neuerungen seit dem 1. Juli zu informie-
ren“, beschreibt Referent Jörg Schlegel, 
die Inhalte des Abends. Außerdem wird 
der Leiter des ARAG-Sportversicherungs-
büros beim WLSB in Stuttgart auf die Be-
deutung der Kfz-Zusatzversicherung der 
ARAG eingehen und den Teilnehmern 

erklären, wie Fahrten im Zusammenhang 
mit dem Vereinsbetrieb, zum Beispiel 
Fahrten der Eltern zu Jugendauswärts-
spielen, versichert werden können. Zum 
Schluss bleibt noch genügend Zeit für eine 
Frage- und Antwortrunde. Die rund zwei-
stündige Veranstaltung beginnt um 19.30 
Uhr im Vereinsheim des TSV Tett nang 
in der Riedstraße 30. Um verbindliche 
Anmeldungen wird bis 15. Oktober über 
das Anmeldungsportal auf der Sportkreis-
Homepage www.sportkreis-bodensee.de/
anmeldung gebeten. gus

Skigymnastik beginnt

Die Ski-Gymnastik des TV02 Langen-
argen beginnt dieses Jahr am Mittwoch, 
11. Oktober, heißt es in einer Pressemit-
teilung des Vereins. Sie findet in der Turn-
und Festhalle Langenargen statt. Das Ver-
einsangebot dauert bis Ende März 2018. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, Ende um 20.30 
Uhr. Geleitet wird das Sportangebot von 
Ralph Bichsel. Mitglieder des TV02 neh-
men kostenlos teil. Die Teilnehmergebühr 
für Mitglieder des WSV und ESC beträgt 
20 Euro, für Nichtmitglieder 30 Euro. mb

Tischtennis – Erfolgreicher  
Saisonauftakt

Bezirksliga – Herren I: Nachdem in der 
Saison 2017/2018 die Landesklasse ein-
geführt wurde, spielen die Herren I nun 
zum ersten Mal in der Bezirksliga. Zum 
Auftakt ging es nach Weiler und dort ge-
rieten die Herren I gleich mit 1:2 in den 
Rückstand, wobei das Doppeldrei mit den 
zwei Nachwuchstalenten Joy Ron Michel/
Raphael Arnold den Punkt sicherten. Im 
weiteren Verlauf übernahmen die Gäs-
te das Ruder. Vor allem Michael Brendle 
erwischte einen Supertag und holte vorne 
beide Punkte. Weiter erfolgreich waren 
Gerhard Sauter, Ralf Cornelssen (2), Joy 
Ron Michel (2) und Raphael Arnold. Nicht 
zu toppen war das Match in Meckenbeu-
ren. Mit einem klaren und nie gefährden-
den 9:0 wurden zwei weitere Punkte gesi-
chert. Mit von der Partie waren Gerhard 
Sauter, Michael Brendle, Ralf Cornelssen, 
Matthias, Wieland, Joy Ron Michel und 
Raphael Arnold.

Kreisliga A – Herren II: Auch die Zwei-
te „rutschte“ durch die zusätzliche Klas-
se von der Kreisliga B in die A. Als ers-
ten Gegner wurde die Mannschaft aus 
Marktdorf empfangen. Dabei setzten sich 
die Doppel Christian Hoffmann/Volker 
Enzenhöfer und Martin Aumüller/Rein-
hold Kurz durch. Nach einer 7:2-Führung 
sah es nach einem schnellen Sieg aus. 
Doch die Gäste gaben nicht auf, verkürz-
ten auf 7:5 und es wurde nochmals rich-
tig spannend. Tim Wenzel sicherte mit 
seinem zweiten Sieg das Unentschieden. 
Jetzt lag es am hinteren Paarkreuz das 
Match zu besiegeln, da mit einem Sieg 
vom Schlussdoppel keiner rechnete. Mar-
tin Aumüller behielt auch in seiner zwei-
ten Begegnung im fünften Satz die Ner-
ven und erlöste die mitfieberten Mann-
schaftskollegen. Weitere Punkte lieferten 
Christian Hoffmann, Volker Enzenhöfer 
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und Reinhold Kurz. Gegen Weingarten 
III übernahmen Christian Hoffmann/Vol-
ker Enzenhöfer die Rolle des Doppeleins 
und ließen nichts anbrennen. Reinhold 
Kurz/Rainer Reusch machten es span-
nender, setzten sich aber im vierten Satz 
durch. Einen Rückschlag erlitt Reinhold 
Kurz, als er sich im dritten Satz nach einer 
2:0-Führung verletzte. Damit steht er der 
Mannschaft auch in den nächsten Parti-
en nicht zur Verfügung und die Mann-
schaftskameraden wünschen ihm eine 
schnelle Genesung. Im weiteren Verlauf 
gaben die Gastgeber kein Spiel mehr ab 
und sicherten sich den hohen 9:4-Erfolg. 
Dabei punkteten Christian Hoffmann (2), 
Volker Enzenhöfer, Jochen Blankenhorn 
(2), Tim Wenzel und Rainer Reusch.

Weitere Mannschaftsergebnisse: Auch 
die dritte Herrenmannschaft und die Da-
men starteten erfolgreich in ihren ersten 
beiden Begegnungen in die Vorrunde. 
Die Herren III besiegten dabei in einem 
internen Match die Herren IV mit 9:0 und 
Weingarten IV mit 9:5. Den Herren IV 
gelang in der 2. Begegnung gegen Fron-
hofen II ein Unentschieden. Die Damen 
waren gegen Urlau mit einem 8:2 und ge-
gen Schwendi mit einem 8:5 erfolgreich. 
Dem wollten die Jugendlichen nicht nach-
stehen. Mit einem 6:2 in Aulendorf gegen 
deren Dritte und 6:1 gegen Weingarten II. 
Allerdings tritt die U18 eine Klasse tiefer 
als in der vorherigen Saison an. jb

Hippos: 2. Handball-Herren  
gewinnen erstes Heimspiel

Die zweite Herrenmannschaft der HSG 
Langenargen – Tettnang haben vergan-
genen Samstag ihr erstes Heimspiel und 
zugleich ihr erstes Spiel in der Kreisliga 
A vor heimischer Kulisse mit 30:26 gegen 
die Herren aus Bad Waldsee gewonnen. 
Im Gegensatz zur Vorwoche, wo das Spiel 
gegen Feldkirch verloren ging, habe die 
Mannschaft auf das volle Kader zurück-
greifen können, wie aus einer Pressemit-
teilung der Mannschaft zu entnehmen ist. 
 mk/mb

Handballspieltag in Langenargen 

Am Samstag, 7. Oktober, findet in der 
Halle im Sportzentrum der Heimspieltag 
der HSG Langenargen – Tettnang statt. 
Los geht es laut Vorschau um 11.30 Uhr 
mit der Jugend, ab 18 Uhr spielen die Her-
ren 2 (LA-Hippos) gegen den TS Dorn-
birn. Hier wollen die Jungs an den Erfolg 
der vergangenen Woche anknüpfen. Um 
20 Uhr begrüßt sie dann die Herren 1 zu 
ihrem ersten Heimspiel der Saison gegen 
SC Vöhringen 2. Nach einem Sieg und ei-
ner Niederlage wollen die Jungs um Trai-
ner Balle die ersten heimischen Punkte 
in Langenargen behalten. Anschließend 
Saisoneröffnung im „Hippodrome“. Spiel-
plan: www.hsg-langenargen-tettnang.de.
 mk/mb

Verpasster Sieg der FVL-Reserve

Durch den spielfreien Sonntag der 1. 
Mannschaft des Fußballvereins Langen-

argen konnte Tobias Hildenbrand, Trainer 
der FVL-Reserve, personell aus dem vol-
len schöpfen, teilt der Verein mit. Trotz-
dem reichte es gegen die dritte Mann-
schaft der SGM Hege/Nonnenhorn/Bo-
dolz nur zu einem Unentschieden.

Beide Mannschaften boten von Beginn 
an einen vorzeigbaren Fußball mit gut 
verteilten Chancen auf beiden Seiten. 
Nach knapp einer Viertelstunde waren es 
laut Bericht aber die Gastgeber, die nach 
einem Eckball die Führung erzielte. Der 
großgewachsene Abwehrspieler Julian 
Strobel war mit dem Kopf erfolgreich. Der 
FVL verstand es in der Folgezeit jedoch 
nicht, den Druck auszubauen und zu ei-
nem beruhigenden 2:0 zu kommen. Statt-
dessen leistete man sich in der 30. Minute 
eine Unachtsamkeit im Abwehrverhalten, 
sodass es Markus Schmidt leicht hatte, 
den Ausgleich zu erzielen.

Nach dem Seitenwechsel überrasch-
te Markus Göser von der SGM in der 54. 
Minute den FVL mit der Führung zum 1:2 
und brachte so dessen Konzept durchein-
ander. In der Schlussviertelstunde schien 
sich aber alles zum Guten zu wenden, als 
in der 77. Minute Kevin Oswald den Aus-
gleich erzielte und nur vier Minuten später 
Florian Schlecker für das 3:2 sorgte. Die 
Gäste gaben jedoch nicht auf. Vier Minu-
ten vor dem Schlusspfiff des sicher leiten-
den Schiedsrichters Dennis Horvat gelang 
Kilian Speidel doch noch das 3:3. gbr

FVL will die Tabellenführung  
übernehmen

Am Freitag, den 6. Oktober, empfängt 
der FV Langenargen ab 19.30 Uhr im 
Nachholspiel den SC Bürgermoos, der 
nach fünf Spieltagen immer noch punkt-
los auf dem vorletzten Tabellenplatz zu 
finden ist. Zuletzt setzte es eine 1:5-Heim-
niederlage gegen SV Kehlen II. Die Bilanz 
des FVL sieht dagegen erheblich rosiger 
aus. Fünf Spiele, drei Siege, zwei Unent-
schieden. 

Damit klebt der FVL nach seinem spiel-
freien Wochenende auf dem dritten Platz 
mit nur zwei Zählern Rückstand auf den 
führenden  SV Tannau. Gelingt ein Sieg 
über den SC Bürgermoos, wird der FVL 
zumindest bis zum Sonntag, auf dem Son-
nenplatz der Tabelle stehen.

 Langenargens Trainer Michael Wölfle 
weiß aber ganz genau, dass Mannschaf-
ten gerne versucht sind, solche Spiele 
gegen vermeintliche Außenseiter auf die 
leichte Schulter zu nehmen. „Wir werden 
auch in dieses Spiel mit dem notwendigen 
Ernst gehen, damit wir das bestmögliche 
Ergebnis erreichen“, lautet Wölfles Vorga-
be an die Spieler. Die vergangenen Spiel-
jahre haben immer wieder gezeigt, dass 
die Begegnungen gegen den SC Bürger-
moos für den FVL nicht leicht zu spielen 
waren. Wenn die Gäste motiviert genug 
sind, an die Überraschungen der letzten 
Jahre anzuknüpfen, wird auch Langenar-
gen eine schwere Nuss zu knacken haben.

Am kommenden Sonntag sind beide 
Mannschaften des FVL spielfrei. gbr

Mitgewirkt an Ausgabe 40 haben

gem:  Gerhard Müller,  
Bürgerstiftung Langenargen,  
Vorstandsmitglied Öffentlich-
keitsarbeit

fk:  Florian Keller, Leiter der  
Musikschule Langenargen

so:  Sandra Sobeck, DRK-Ortsgruppe

he:  Hans Heilig, Altersfeuerwehr

bg:  Brunhild Gehring, Jahrgang 1931

jsch:  Juliane Schmidt; Partnerschafts-
verein Langenargen/Bois-le-Roi

ffw: Freiwillige Feuerwehr

pf:  Petra Flad,  
Familientreffleitung

gus:  Gunthild Schulte-Hoppe,  
Freie Journalistin

gbr:  Günther Bretzel, Schriftführer 
des Fußballvereins Langenargen, 
FVL

jb:  Jochen Blankenhorn für die 
Abteilung Tischtennis des TV02

mk:  Manuel Knierim Handball-
spielgemeinschaft Tettnang 
Langenargen HSG

lra: Landratsamt Bodenseekreis

bma:  Gemeindeverwaltung  
Langenargen

tv:  Tania Volk, Freie Journalistin, 
Freie Redaktion

sz: Schwäbische Zeitung

mb:  Redaktionskürzel des Montfort-
Boten, Redaktion: Tania Volk

und mit bis dato unveröffentlichten  
Gedichten: Axel Rheineck, Langenargen

Vhs – Langenargen

Freie Plätze

Schwimmen für Kinder ab 5 Jahren, 
Anfänger I: Lioba Golombek, 10 Nach-
mittage, 10.10.2017 - 19.12.2017; Dienstag, 
15.30-16.15 Uhr, RA302840LA; Dienstag, 
16.15-17 Uhr, RA302841LA.

Schwimmen für Kinder ab 5 Jahren, 
Anfänger I: Lioba Golombek, 10 Nach-
mittage, 12.10.2017 - 21.12.2017; Don-
nerstag, 15.30-16.15 Uhr; Hallenbad; 
RA302843LA. 

Schwimmen für Kinder ab 5 Jahren, 
Anfänger II: Lioba Golombek, 10 Nach-
mittage, 12.10.2017 - 21.12.2017; Hal-
lenbad. Donnerstag, 16.15-17.15 Uhr; 
RA302844LA; Donnerstag, 17.15-18 Uhr; 
RA302845LA.

Genaue Kursbeschreibung, weitere 
Auskünfte und Anmeldung: www.vhs- 
bodenseekreis.de und 07541 - 2045635 
oder hier: VHS-Außenstelle Langenargen 
unter 07543 - 9539060.  mb



Unsere beliebte Langenargener

Seniorenfahrt 
   ins Blaue Pro FahrtPP FF hh t

19,- 7Jeden Monat 
das ganze Jahr

Telefon:  
07546/18 65

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Mittwoch 11. Oktober 2017
Mittwoch 8. November 2017
Mittwoch 6. Dezember 2017

... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:
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Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ Langenargen

3 Paar Saiten
knackig
 3 Paar  3,99 5

Snack der Woche:
Puten-
Cordonbleu-
Brötchen Stück 2,80 5

Angebot gültig vom 4.10. bis 10.10.2017

Rinderrouladen
mürbe 100 g  1,39 5
Hackfleisch
gemischt 1 kg  7,99 5
Bierschinken mit viel
magerem Schinkenfleisch 100 g  1,19 5
Paprikalyoner
mit frischem Paprika 100 g  0,99 5

WIR STARTEN IN DEN HERBST

GLAS | PORZELLAN | HAUSRAT |  
BASTELBEDARF | DEKO | GRILLEN & CO.

* Ab einem Einkaufswert von 30 €. Gültig bis 4.11.2017.  
Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen. 
Ausgenommen Getränke + Sonderpreisarikel

5 € Gutschein*

✁

Telefon 0 75 42 / 76 64
www.hagenmaier-kuechen.de 

Oberhofer Straße 7, 88069 Tettnang

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ambulante Pflege   •   Tagespflege

Wir helfen  

Ihnen gerne



Susanne Fiegel, Geschäftsstellenleiterin

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mit mir können
Sie rechnen.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-fntt.de

Denn Ihre neue Volksbank 
Friedrichshafen-Tettnang wird 
Sie immer gut und zuverlässig 
beraten. 

Passt nicht – gibt’s nicht!  
Änderungsschneiderei 

Näh-Service Inge Dorner 
■ ■  Näh- und Änderungsarbeiten aller Art  ■ ■

Langenargen, Obere Seestraße 23, Telefon 01 73-4 23 81 46

Passt nicht – gibt’s nicht! Passt nicht – gibt’s nicht! PaPasssst nicichcht – gibt’s nicichcht! 
Änderungsschneiderei Ä d hÄnÄndederururungngsggsssscschchneidereineidideidererei 

Näh-Service Inge Dorner NäNäh-S-SeService Inge Dornrvrvrvicicece InIngnge Dornrner er 

Abonnenten haben's besser.

2. Tettnanger  
Oktoberfest 
Seien Sie dabei, wenn es am Freitag heißt „O-zapft is“.

Es erwartet Sie ein umfangreiches und attraktives 
Festprogramm.

20.10. – 22.10.2017 Schlosspark Tettnang  
Freitag, 19 Uhr Fassanstich 
Freitag, 20 Uhr spielt  „Die Platzhirsche“
Samstag,  20 Uhr spielt „Hautnah“
Sonntag, 11 Uhr Frühschoppenkonzert MK Hiltensweiler

Freuen Sie sich auf eine bayrische Verköstigung und jede 
Menge Wiesn‘-Gaudi.

Eintrittspreis 10 €.  
Mit der AboKarte erhalten Sie die Eintrittskarte für 8 €. 
Verkauf nur bei der Schwäbischen Zeitung Tettnang  
(ohne Platzreservierung).

GOLD-
ANKAUF

Alt-/Bruch-/Zahngold
Gold-/Brillant-/Antikschmuck

Gold-/Silber-/DM- Gedenkmünzen
Silberbestecke 800, Doublé usw.

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

Zusätzlich zu unseremZusätzlich zu unserem täglichen Edelmetall-Ankauf!täglichen Edelmetall-Ankauf!

EXPEREXPERTENTTENTAGEAGE 
Der FachmannDer Fachmann ist für Sie da!ist für Sie da!

 

Montfortstraße 20

88069 Tettnang

Do., 12.10.2017
Fr., 13.10.2017

9.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Wir suchen für unsere Praxis 
eine zuverlässige, ehrliche 

Raum-
pflegerin m/w

nach Tettnang. 

Tel.: 0170 2327291 

Zuverlässige, freundliche und 
versierte 

Arzthelferin m/w
mit langjähriger Erfahrung  

als 1. Kraft in Vollzeitstellung  
gesucht. 

Bewerbungen bitte unter 
ZZ65793052 an den Verlag.

Wir suchen eine

Reinigungs- 
kraft
fürs Büro und Mitarbeiterräume,  
2 x pro Woche je 2 Stunden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!

Jede Anzeige  
ein Volltreffer



Saeco – Jura – Solis 
DeLonghi

1a Kaffee-Werkstatt 
seit über 25 Jahren
Keine Anfahrtskosten

Reparatur  
Holservice
Gastro Café Crema 

Ben Niesen, Radolfzell 
Telefon 0171-3 428284

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43/93 86 93 · Fax 0 75 43/93 87 26

www.lindinger-immobilien.de

Ihr Immobilien-Partner  
am Bodensee

Zu jeder Kiste  
FARNY Hofgutsbier  
erhalten Sie ein
Hofgutsbier- 
Goldrandglas
Erhältlich im regionalen 
Getränkefachhandel.

informiert:
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e 
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gratis

GmbH
Meckenbeuren-Liebenau, Tel. 0 75 42 /94 27-0,  

www.autohaus-kirchmaier.de

GebrauchtwagencenterVertragshändler

Seit über 55 Jahren Ihr zuverlässiger Partner
• Verkauf  • Kundendienst  • Ersatzteile 

• Unfallinstandsetzung  • Leasing und Finanzierung

Sie möchten wissen was Ihre Immobilie wert ist?
Wir erstellen Ihnen ein professionelles Wertgutachten! 
Rufen Sie uns an! Immobilien nicht nur am Bodensee.

winterbodensee@gmail.de
Tel. 0152 03680776 und 07543 6096013

architekt schauwecker
Langenargen  |  Untere Seestraße 42/1  |  T. 0171 4573200

sucht Häuser zum Umbau | Ausbau | Anbau

Freundliche Familie sucht

3- bis 4-Zi.-Whg. 
zur Miete

in LA oder Umgebung.

Telefon 0 75 42/9 87 96 39

Winterlager/
Freilager

für Boote/Wohnmobile 
Langenargen, Gewerbe gebiet 

zu vermieten.
Telefon 01 71-3 30 60 40

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS
Anzeigen können bis jeweils Dienstag 12 Uhr aufgegeben  
werden. Schicken Sie den gewünschten Inhalt bitte per  
E-Mail an: anzeigen.tettnang@schwaebische.de oder  
per Fax an 07 51/29 55-99 86 99.  
Kontakt auch unter Telefon 0 75 42/94 18-60

A



Seit mehr als 20 Jahren  
Ihr kompetenter Ansprechpartner 

in allen rechtlichen Angelegenheiten

RALPH SEUBERT · JUDITH STORZ
RECHTSANWÄLTE

Marktplatz 12, Langenargen, Tel. 0 75 43 /16 30, Fax 16 50 
ra-seubert@t-online.de, www.RAeSeubert-Storz.de

RALPH SEUBERT · JUDITH STORZ
RECHTSANWÄLTE

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

helene knöpfler
ärztl. gepr. Fußpflege

Obere Seestraße 68 
Langenargen

Tel.: 0 75 43 /49 9653 oder
Handy: 01 70-6 85 78 79

med. Fußpflege 
auch für Diabetiker

Tel. 0 75 43/9 07 98 06       Mobil 01 76-24 76 79 43
Oberdorfer Straße 5, 88085 Langenargen

Gesunde Füße – starker Auftritt!

Fachfußpflege und Nageldesign

Auch Gutscheine erhältlich!

Tom Tailor, DIGEL 
camel-active, OLYMP 

Club of Comfort

> IHRE ADRESSE 
FÜR MÄNNERMODE >

LANGENARGEN
Bahnhofstr. 10, Tel. 0 75 43/4 96 24

Liebe Patientinnen und Patienten,
das bestehende Praxisteam freut sich, jetzt
zusammen mit der neuen Teilhaberin
Katrin Wolter, Sie in gewohnter Umgebung
behandeln zu können.

Manuelle Therapie · Krankengymnastik · Lymphdrainage
Bobath · Kiefergelenkstherapie · Hausbesuche · Massage

physiotherapie
florian schlipf
katrin wolter

bahnhofstr. 36  88085 langenargen  telefon 07543 9361366

können.

p

f t 36 88085 l 0

NEU in Langenargen
Schmerzfrei – Praxis für Physiotherapie
Mobile Physiotherapie  
und Massage
Schmerzfrei ohne Medi-
kamente und Operationen

Jetzt beraten lassen und 
Termin vereinbaren

Private Kassen  
und Selbstzahler

www.Oskar-Wrede.de
Fabrik am See, Mühlstr. 10, Tel. 0 15 20 -2 90 70 02

Eröffnungspreis: 

50 Minuten – 50 5 

auch als Gutschein möglich

auto-mobil GmbH

Preise PKW
RÄDERWECHSEL 
 I 20,–

Preise BUS/
TRANSPORTER
RÄDERWECHSEL 
 I 30,–

Reparatur/Wartung aller Fabrikate 
TÜV und AU,  

Klima und Standheizung 
Karosseriearbeiten  

Spurvermessung · Reifen/Zubehör 
Gebraucht-/Neuwagen

Mühlesch 21 · 88085 LANGENARGEN 
Besuchen Sie uns im Internet:  

www.auto-mobil-gmbh.de  
☎ 0 75 43 / 93 97-30

RÄDER-
WECHSEL- 

AKTION
jeweils

am Samstag, 21.10. 
28.10. und 4.11.2017

vom  KFZ- Meisterbetrieb

MB Information pur

MB-Leser  
wissen mehr
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Weil’s günstig ist
und Zeit spart
Mit Bestpreis-Abrechnung
www.rw-bodensee.de
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